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Einführung 

♦ 

Die geringe Zunahme der Ausländer im Bundesgebiet, die bereits in 

den vorangegangenen Berichtszeiträumen festgestellt werden konnte, 

ist auch im 1„Vierteljahr 1953 zu'beobachten. In den ersten drei 

Monaten dieses Jahres hat sich ihre Zahl um rund 3 100 Personen 

auf insgesamt 465 500 erhöht. Die Zunahme ist absolut am stärksten 

in l'iordrhein-Westfalen (rund 1 800 Personen), das mit etwa 

147 300 Aasländern nach wie vor die höchste Zahl von allen Bundes- 

ländern beherbergt und in Rheinland-Pfalz (rund 1 400 Personen). 

Wehrend das Ansteigen der Ausländerzahl in Nordrhein-Westfalen 

vornehmlich auf eine bessere Erfassung dieses Personenkreises 

zurückzuführen sein dürfte, ist es in Rheinland-Pfalz vermutlich 

durch eine verstärkte Zuwanderung von Ausländern bedingt (vgl. 

Tab. 1 und 2). 

Die kcinl der heimatlosen Ausländer in Lagern, Heimen und ähnlichen 

Einrichtungen ist dank der fortschreitenden Unterbringung dieses 

Personenkreises in Wohnsiedlungen und anderen Privatwohnungen von 

rund 42 Gt'j am 1. Januar 1953 auf rund 38 000 zurückgegangen. Am 

stärksten sind die Lager für heimatlose Ausländer in Niedersachsen 

mit rund 11 600 und in Bayern mit etwa 9 200 Personen belegt. In 

Rheinland-Pfalz sind alle Ausländerlager aufgelöst, die dort le- 

benden heimatlosen Ausländer (rund 4 450) wohnen sämtlich in Pri- 

vatquartieren. - Angaben über die heimatlosen Ausländer in Privat- 

quartieren, die im letzten Quartal 1952 nur von Rheinland-Pfalz 

und Baden-Württemberg Vorlagen, konnten nunmehr auch für Bremen 

(ohne Bremerhaven) und für West-Berlin bereitgestellt werden (vgl. 

Tab. 3 und 4). 

Für die Übersichten über die Ausländer nach dem Zeitpunkt der Ein 

reise nach Deutschland (Tab.5) standen auch diesmal nur Berichte 

von Bremen, Hessen, Rheinland-Pfalz, Baden-Württemberg und Bayern 

zur Verfügung. Für die Gesamtzahl der im Bundesgebiet lebenden 

Ausländer ist die Gliederung nach den Zeitabschnitten ihrer Ein- 

reise geschätzt worden (vgl. Anmerkung zu Tab. 5). 
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In Tabelle 6 wird eine Übersieht über die ausländischen Studieren- 

den an den wissenschaftlichen Hochschulen im Bundesgebiet nach der 

Staatsangehörigkeit und nach Ländern für das Wintersemester 1951/52 

gebracht. Angaben für Bremen sind in den Tabellen nicht enthalten, 

da dort keine wissenschaftliche Hochschule vorhanden ist. Eine 

Übersicht über die ausländischen Studierenden im Bundesgebiet nach 

der Staatsangehörigkeit und nach Hochschularten sowie eine Über- 

sicht über die ausländischen Studierenden nach Studienfächern und 

Bachsemestern wurde in dem Statistischen Bericht Arb.Nr. VIIl/4/13 

"Die Studierenden an den wissenschaftlichen Hochschulen im Bundes- 

gebiet und in West-Berlin im Wintersemester 1951/52" veröffentlicht. 
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Zahlenübersichten 

1. Die Ausländer im Bundesgebiet 

am 1. April 1953 

nach Ländern 

Gebiet 

W ohnb e völkerung  
darunter Ausländer 1) 

ins- 

gesamt insgesamt 

|dar,hei- 
matlose 
?Ausländer 
iin Lagern, 
•Heimen u.' 
ähnlichen 

! Einrich- 
i tungen 

1 000 1 000 vH ! 1 000 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Nieder sa.chsen 

Bremen , 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rie Inland -Pfalz 

B_iüen-Württemberg 

Bayern 

Bundesgebiet 

außerdem; 

West-Berlin ; 

2 408,8 

1 694,7 

6 641,3 

596,2 

13 946,3 

4 436,6 

3 181,3 

6 718,7 

9 169,7 

48 793,5 

2 219,8 

15,2 

22,3 

50,0 

4,2 

147,3 

29,6 

19,5 

59.9 

117.5 

465.5 

18.9 

a) 

0,6 

1,3 

0,8 

0,7 

1,1 

0,7 

0,6 

0,9 

1,3 

1,0 

0,9 

3.2 

2.2 

11,6 

0,1 

5,0 

0,8 

5,9 

9,2 

38,0 

c) 

1) Die im Bundesgebiet wohnhaften und polizeilich gemel- 
deten Ausländer. - a) Stichtag 1.Januar 1953. 
b) Nur heimatlose Ausländer'der Stadt Bremen ohne Bre- 
merhaven. - c) Nur heimatlose Ausländer in Lagern. 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 
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2. Die Ausländer in den Ländern des 
nach der Staats 

t 
lfd. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 

37 
38 
39 
40 
41 
42 

Staatsangehörigkeit ] 

Ägypten 
Argentinien 
Australien 
Belgien 
Brasilien 
Bulgarien 
Canada 
Chile 
China 
Dänemark 
Finnland 
Frankreich 
Griechenland 
Großbritannien 
Indien 
Iran (Persien) 
Italien 
Japan 
Jugoslawien 
Luxemburg 
Mexiko 
Niederlande 
Norwegen 
Österreich 
Polen (einschl. Ukrainer aus Polen) 
Portugal 

Schweden 
Schweiz 
Spanien 
Südafrikanische Union 
Tschechoslowakei 
Türkei 
Ungarn 
UdSSR (einschl.Ukrainer aus der UdSSR) 
USA 

Ehern, Baltische Staaten 
davon Esttft 

Letten 
Litauer 

Übrige Staaten u. ungeklärt 
Staatenlose 

Ausländer 

Bundesgebiet 

164 
395 
70 

6 081 
595 

1 559 
258 
223 
505 

4 Q37 
298 

13 406 
3 224 
5 977 

197 
1 276 

24 529 
75 

22 044 
2 405 

155 
76 731 
1 162 

55 418 
04 460 

103 
5 898 
1 266 

15 944 
I 671 

189 
II 240 
1361 

13 684 
13 502 

6 837 
26 981 
4 848 

15 175 
6 958 
8 196 

53 386 

Schleswig- 
Holstein 

11 
9 

91 
33 
21 
17 
14 
7 

2152 
39 

139 
45 

205 
3 

19 
347 

7 
426 

9 
8 

501 
100 
861 

2 707 
2 

171 
148 
461 

31 
11 
84 
21 
99 

161 
177 

2 604 
288 

1 788 

Hamburg Niedersachsen 
3) 

6 
77 

206 
129 

82 

50 
117 
798 

32 
232 
344 

1115 
13 

457 
769 
22 

1 020 
42 
37 

1 063 
193 

1 964 
3 940 

26 
470 
320 
840 
172 

1 213 
97 

954 
442 
348 

1 586 
243 

1 065 
278 
315 

2 851 

9 
20 
10 

271 
42 
88 
58 
27 
26 

185 
41 

425 
106 
817 
17 

120 ' 

1 633 
2 

4136 
72 
13 

7128 
68 

1 851 
17 028 

4 
677 
125 

1 263 
72 
36 

642 
114 
606 

1 336 
297 

6 180 
1 164 
3 719 
1 297 

443 
3 984 

Zusammen 465 510 15 186 22 342 49 972 

■ i 2 
} Die im Bundesgebiet wohnhaften und polizeilich gemeldeten Ausländer.- ) In Zweifelsfällen Staatsangehörigkeit am 1. Januar 1938.- 
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Bundesgebietes am 1. April 1953 

angehörigkeit 



n 
,A ; >".»■. 

-1» - 

3. Oie heimatlosen Ausländer in Lagern, Heimen und ähnlichen Einrichtungen unter deutscher Verwaltung 
in den Ländern des Bundesgebietes am 1, April 1953 nach der Staatsangehörigkeit 

2 
Staatsangehörigkeit ) Bundes- jschleswig- 

gebiet ! Holstein 

Heimatlose Ausländer *0 in Lagern. Heimen und ähnlichen Einrichtungen 

T 

Hamburg 
Nieder- 
sachsen 

sjNordrhein- 
Westfalen 

Hessen 
iRheinland-} Baden 

l Pfalz Württemberg} 
^ Bayern^’ 

est-Bcrlin 

Bulgarien 

Frankreich. 

Jugoslawien 

Österreich 

Polen einschl.Ukrainer 
aus Polen 

Rumänien 

Tschechoslowakei 

Ungarn 

UdSSR einschl Jlrkainer 
aus der UdSSR 

Ehem.Baltische Staaten 

davon Esten 

Letten 

Litauer 

Staatenlose 

Sonstige 

53 

• 5 

2 210 

9 

19 293 

429 

1 876 

715 

3 386 

8 024 

1 147 

4 965 

1 912 

1 164 

777 

164 

1 275 

207 

1 491 

144 

1 053 

294 

18 

57 

5 

138 

1 062 

4 

25 

17 

121 

639 

58 

507 

74 

52 

115 

8 

867 

6 915S) 

208 

65 

99 

329 

2 541 

396 

1 433 

712 

122 

416 

74 

433 

3 485 

19 

39 

24 

62 

877 

180 

532 

165 

52 

39 

46 

354 

9 

99 

28 

145 

46 

3 

14 

29 

15 

21 

87 

3 194 

19 

411 

704 

986 

199 

514 

273 

343 

44 

32| 

5 

467 

9 

2 934 

170 

1 237 

455 

1 811 

1 436 

160 

911 

365 

560 

85 

Zusammen 37 941 3 212 [2178 ]11 570 j 103 5 030 768 - I 5 9 201 

•j 

) Heimatlose Ausländer sind fremde Staatsangehörige oder Staatenlose, die der Obhut des Hohen Kommissars der Vereinten Nationen für 
Flüchtlinge unterstehen und am 30. Juni 1951 ihren Aufenthalt im Bundesgebiet oder in West-Berlin hatten.- j In Zweifelsfällen Staatsan- 
gehörigkeit am 1, Januar 1938.- j (Sine Bremerhaven,- j Nur Ausländer in Lagern des Bayerischen Staates. Bei der Erhebung in Bayern wurde 
nicht die Staatsangehörigkeit sondern das Herkunftsland erfragt. 
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4. Die heimatlosen Ausländer in Privatwohnungen 

in den Ländern Bremen, Rheinland-Pfalz, Baden-Württemberg 

und in West-Berlin am 1. April 1953 nach der Staatsangehörigkeit 

^  -| : | B : . | 
Heimatlose Ausländer ) in Privatwohnungen in 

/. 

Staatsangehörigkeit J 
Bremen 

3\ 
Rheinland-Pfalz 

Baden- 

Württemberg 

außerdem: 

West-Berlin 

Bulgarien 

Frankreich 

Jugoslawien 

Österreich 

Polen 

Rumänien 

Tschechoslowakei 

Ungarn 

UdSSR C)' 

Ehern. Baltische Staaten 

davon Esten 

; Letton 

Litauer 

Staatenlose 

Sonstige 

Zusammen 

'Heimatlose Ausländer 
in Lagern 

Heimatlose Ausländer 

insgesamt 

123 

3 

4 

17 

11 

56 

1 

49 

6 

28 

9 

'257” 

103 

360 

14 

2 

256 

1 

1 972 

96 

125 

272 

337 

181 

26 

71 

84 

1 176 

21 

T453" 

4 453 

103 

3 

436 

4 615 

166 

610 

581 

583 

1 236 

295 

746 

195 

821 

174 

^ 9 328 

5 879 

15 207 
‘ I 
' i 

25 

19 

392 

17 

53 

17 

6 

10 

7 

2 

6 

89 

26 

654 

654 

1) und 2) siehe Fußnoten zu Tabelle 3.- 3) Ohne Bremerhaven.- 4} Einschi. Ukrainer ausPolen 

5) Einschi. Ukrainer aus der UdSSR. 
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5. Oie Ausländer im Bundes 

nach der Staatsangehörigkeit und dem 
für die Länder Bremen, Hessen, Rhein 

lfd. 

Ausländer 
Bremen Hessen 

Staatsangehörigkeit 
2\ 

ins- 
jgesamt 

‘ davon nach Deutschland gekommen 
vor dem vom 1,9.39 |vom 1.8.45 

; 1.9.1939 .bis 31,7.45 iund später; 

ins- 
gesamt 

davon nach Deutschland gekommen 
vor dem : vom 1.9.39 

1.9.1939 j bis31.7.45 
vom 1.8.45 
und später 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 - 

10 
Ti 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
10 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 - 
37 ! 

38 
39 
40 
41 
42 

Ägypten 
Argentinien 
Australien 
Belgien 
Brasilien 
Bulgarien 
Caneida 
Chile 
China 
Dänemark 
Finnland 
Frankreich 
Griechenland 
Großbritannien 
Indien 
Iran (Persien) 
Italien 
Japan 
Jugoslawien 
Luxemburg 
Mexiko 
Niederlande 
Norwegen 
Österreich 
Polen 
Portugal 
Rumänien 
Schweden 
Schweiz 
Spanien 
Südafrikan. Union , 
Tschechoslowakei 
Türkei 
Ungarn 
UdSSR 
USA 
Ehern. Balt, Staaten 
davon Esten 
  - Letten 

Litauer 
übrige Staaten und ungeklärt 
Staatenlose 

1 
10 

5 
81 

5 
9 
3 
1 

39 
72 

2 
103 
33 

109 

7 
174 

79 
14 

7 
664 
28 

481 
455 

4 
14 
33 

146 
14 

3. 
75 
4 

53 
41 

225 
117 
14 
8ß 
15 
88 

1 019 

4 
1 

32 
2 
3 
1 

17 
55 

1 
42 

9 
53 

19 
13 

4 
398 
14 

303 
180 

4 
1 

16 
109 | 

3 I 
- I 

53 | 
_ i 

16 I 

s
7, ! 

1’ i 
5 ! 
7 ; 
5 

40 : 
612 : 

1 

26 

3 

9 
9 

26 
14 

6 
48 

31 

167 
2 

73 
221 

1 
p« 

2 
3 

16 

17 
24 
2 

90 
0 

74 
0 

17 
159 

6 
4 

23 
4 
3 
2 
1 

13 
0 
1 

35 
10 
56 

1 
40 

29 
1 
3 

99 
12 

105 
54 

6 
17 
35, 

8 
3 
6 
4 

20 
10 

166 
10 

1 
7 
2 

31 
248 

29 
47 
15 

442 
36 

314 
14 

7 
52 

128 
26 

1321 
330 
407 
20 
84 

2 368 
" 7 

946 
143 
15 

1 633 
155 

4 403 
6 660 

5 
431 

78 
1489 

221 
19 

741 
137 
539 
oon 
Uüü 

1 415 
1 334 

194 
505 
555 
169 

2 54g 

19 
2 

104 
16 
51 
4 
2 

21 
37 

1 
394 
126 
115 

2 
12 

901 
2 

119 

600 
25 

2 223 
481 

4 
68 
23 

1 154 
92 
8 

209 
14 

116 
72 
67 
60 
13 
26 
21 
40 

1 006 

2 
2 

208 
3 

86 

1 
29 

5 
476 

92 
5 

i 
562 

30 
0 

605; 
27 

746. 
4 735 

2, 

214 

31 
26 ' 

192 
40 

198 
614 
15 

906 
142 
397 
367 
10 

629 

27 
26 
13 

130 
17 

177 
10 
5 

30 
62 
2(£ 
45* 
120 
287 
18 
71 

825 
5 

241 
23 

7 
428 
103 

1 434 
1 452 

3 
149 
55. 

30^ 

10Q 
11 

340 
83 

225 
202' 

1335 
368 
39 

162 
167 
119 

Zusammen Zahl 4 219 2172 973 1 074 29 636 435 11 10 115 
vH 100 51.5 23.1 25.4 100 ML 37.4 1 jy_ •J 

) Die Gesamtzahl der Ausländer im Bundesgebiet nach dem Zeitpunkt der Einreise nach 
Ausländer, die vor dem 1, September 1939 zugewandert sind 120 000 ■ 

Ausländer, die vom 1. September 1939 bis einschl. 31. Juli 1945 
in Deutschland Aufenthalt genommen haben 

Ausländer, die am 1. August 1945 und später eingewandert sind 
zusammen 

2 
) ln ungeklärten Fällen Staatsangehörigkeit am 1. Januar 1930. 

130 500 
207 000 
465 500 = 100,0 vH 

Deutschland gliedert sich schätzungsweise wie folgt: 
■ 25,8 vH 

■ 29,7 vH 
44.5 vH 
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gebiet*) am 1. April 1953 

Zeitpunkt der Einreise nach Deutschland 
land-Pfalz, Baden-Württemberg und Bayern 

13 

in den Ländern 
RhöinlandJ^falz Baden-Württemberg ' Bayern 

4 
; ifd. 
i Nr. 

ins- 
■ gesamt 

davon nach Deutschland gekommen 
; vor dem 'Vom 1.9,39 vom 1.8,45 
.1,9,1939 -bis3l.7.45-und später 

ins- ins*- 
davon nach Deutschland gekommen 

, vor dem vom 1«9,39 vom 1*8.45i , 
9SSamt •1.9.1939 ,bis31.7.45 .und später !9esamt 

— ,■■■■■■ — ■■    -— 

davon.nach Deutschland gekommen 
vor dem . vom 1.9,39 ■ vom 1,8,45. 

11.9*1939 ; bis31.7.45 „ und später 
*i 

1 ' 

2 
3 ■ 
4 
5 
6 i 

7 i 
8 ! 
9 ■ 

10 j 
11 s 
12 j 
13 ; 

14 : 
15 ! 
16; 
17 * 
18 
19 ( 
20 : 

21 j 
22 : 
23 ; 
24 j 
25 ■ 
26 I 
27 | 
23 | 
29 : 
30 , 
31 
32 
33 ! 
34 j 
35 ) 
36 ' 
37 j 
38 ' 
39 ■ 
40 
41 

1D 
1 

321 
32 
33 
27 

6 
7 

30 
10 

2 563 
60 

105 
4 

39 
1 340 

536 
932 

2 
1 210 

16 

2 014 
2 330 

3 
302 

13 
095 
109 

12 
351 
17 

495 
473 
587 
309 

46 
133 
130 

3 

122 
12 
2 
7 
1 
1 

38 
3 

738 
19 
37 

2 
750 

! 

91 
432 

1 
575 
14 

906 
524 

2 
62 

6 i 
705 

41 
1 

05 
1 

61 
50 
66 
35 
5 
3 

27 
11 

67 
2 

10 

7 
1 

286 
18 

6 

226 

253 
257 

229 ! 

1 I 
326 ! 

1 560 j 

157 j 

39 } 
20 | 

96 | 
3 

139 
293 

9 
185 

34 
87 
64 

•6 ; 
1 «n J 

7 
1 

132 
18 
21 
20 
3 

35 
6 

1 539 
23 
62 

4 
37 

364 

192 
243 

1 
406 

1 
732 
733 

1 
83 
12 

151 
48 
11 

170 
13 

245 
122 
512 
89 

7 
.43 

39 
41 

30 
09 
23 

451 
100 
217 

60 
41 
43 

170 
55 

4 984 
655 
381 

40 
307 

4 399 
9 

1 470 
177 

30 
1 615 

166 

9 728 
10 097 

560 
160 

5 193 
306 

20 
1 760 

179 
1 520 
1 614 
1 490 
3153 

782 
. 1 647 

724 
1 930 

0 
29 
6 

64 
35 
29 
10.- 

10 
13 
69 
6 

1 049 
33 

111 

7 
2 331 

1 
213 

63 
0 

416 
C 

4 440 
501 

41 
33 

3 303 
1C6 

2 
168 

25 
149 

76 
167 

97 
42 
32 
23 

222 

3 ‘ 
6 '• 

3 ) 
179 j 

5 ! 
124 ! 

9 I 
2 | 
8 l 

21 ) 
18 

1 062 
287 

13 

42 
905 

717 
38 

3 
548 

7 
1 854 
5 836 

211 
8 

445 
104 

298 
13 

567 
1 066 

48 
2 033 

402 
1 197 

434 
262 

27 
54 
14 

208 
68 
64 
41 
29 
22 
80 
31 

2 873 
285 
257 
40 

258 
1 663 

0 
540 
76 
19 

651 
153 

3 434 
4 560 

308 
119 

1 445 
176 
26 

1 302 
141 
804 
472 I 

1 275 | 
1 023 | 

338 ! 
418 I 
267 ! 

1 446 : 

. 44 
71 

5 
466 
126 
691 

31 
48 

149 
174 
54 

1 528 
1 385 

481 
47 
86 

4188 
7 

5 955 
187 

11 
1 727 

285 
27 12 
24 293 

31 
2 410 

204 
2 411 

395 
30 

5 030 
654 

7154 
7 350 
1 670 
7 945 
1 449 
3 790 
2 706 
1 916 

24 

71 
27 
59 

8 
25 
44 
46 
5 

255 
91 
86 
2 

12 
1 633 

539 
50 
4 

319 
40 

14 926 
833 

2 
86 
51 

1 452 
77 

516 
46 

409 
126 
243 
126 
44 
47 
35 

350 

10 
7 

199- 
18 

312 
1 
1 

15 
62 
19 

480 
.425 

18 
2 

22 
1 030 

2 343 
64 

- 3 
793 
49 

4 480 
9 365 

12 
557 
32 

255 
111 

1 
830 

63 
2 253. 
3 134 

69 
3 379 

615 
1 825 ; 

939 ! 
321 | 

30 
40 
5 

196 
81 

320 
22 
22 
90 
66 
30 

. 793 
869 
377 

43 
52 

1525 
7 

3 073 
73 
4 

615 
196 

7 746 
14 095 

17 
1 767 

121 
704 
207 
29 

3 684 
545 

4 492 
4 090 
1 358 
4 440 

790 
1 918 
1 732 
1 245 

i 19 480 ä 6 542 ^ 5 615 T 7 323 ; 59 877' 15 372 ; 18 529 j 25 976 * 117 532 ; 24 314 : 33Ü6 59 602 1 
! ÜXP 33.6 " 28.8 i 37.6 ; 100 ' 25.7 j 30.9 ' 43.4 : 100 ( 20.7 r 28.6 ' 50.7 
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6. Die ausländischen Studierenden an den wissen 

im Wintersemester 1951/52 nach der 

) Bremen hat keine wissenschaftlichen Hochschulen.- ) einschließlich feland.- ) einschließlich Irland.- 4) einschließlich Irak und Afghani 



- 15 - 

schaftlichen Hochschulen im Bundesgebiet 
Staatsangehörigkeit und nach Ländern^) 


